
Protokoll zum Workshop 7                       Freitag, 21.10.2016 (14:00 – 15:30 Uhr)
„Förderschwerpunkt Hören- Schüler mit Hörschädigungen im inklusiven Unterricht- Auswirkungen und Wege der Kompensation, organisatorische Rahmenbedingungen und didaktische Maßnahmen“- Frau Annette Leonhardt, Universität München
Hauptinhalte des Workshops:
· Lernen bei Beeinträchtigung des Hörens
· Faktoren
· Unterschied Gehörloser/ Schwerhöriger
· Auswirkungen
· periphere Hörschäden
· zentrale Hörstörungen
· Auswirkungen im Schulalltag
· Projekte und Forschungen
· Beobachtungen von Kindern mit Hörschädigungen
· Empfehlungen für den Unterricht
· Lärmpegel gering hallten
· Unterrichtsform wechseln
· Übertragungsanlage nutzen
· Viel Anschauung (optische Unterstützung)
· wenig/selten den Standort wechseln
· mit Lehrsprache bewusst umgehen
· Zusammenfassungen geben

Diskussionsschwerpunkte:
· Gründe für einen Wechsel von der allgemeinen Schule zur Schule für Hörgeschädigte
· 


Zusammenfassung des Workshops in einem Satz (gern auch als Metapher):
Der Förderschwerpunkt Hören hört beim Hörgerät nicht auf.
4. Arbeitstagung ZINT 20.- 22.10.2016                                                                                                                           „Wer lachend lernt, lernt Leben lieben – Wie schulische Inklusion von Schülern mit Behinderungen gelingen kann – Vielfalt erkennen- Vielfalt erleben- Vielfalt fördern“
